
Der/die Unterzeichner/in hat die Papiere und Geschäftsbedingungen erhalten 
und erkennt sie an. Er/Sie ist  für  die Einhaltung der im Vertrag genannten 
Bedingungen voll verantwortlich.
Er/Sie  verpflichtet  sich,  das  Fahrtenbuch  ordnungsgemäß  auszufüllen. 
Eventuelle Mängel oder Unfälle sind im DPSG-Diözesanbüro zu melden. Im 
Falle  eines  Schadens  ist  umgehend  (innerhalb  von  24  Std.)  das 
Schadenszentrum der Versicherung zu informieren (Tel. s. Busmappe).

Die Busmappe wird übergeben an:

 das DPSG Büro  andere Person

Ottostraße1 Name                                    _  

97070 Würzburg Anschrift                                    _  

Tel.: 0931/386-63151 ___________________________

Tel.                                               _  

Würzburg, den                                                                                       

(Unterschrift des/der Entleihers/in)

Verein für Jugendpflege Sankt Georg e. V., Ottostr.1, 97070 Würzburg, Tel. 0931/386-63151

Leihvertrag für den
Mercedes-Benz Sprinter (Kennzeichen: WÜ-SG 300)

Der Bus ist  Eigentum des Vereins für  Jugendpflege Sankt Georg e.  V. Der DPSG 
Diözesanvorstand  und  die  hauptberufliche  Behindertenreferentin  behalten  sich  die 
letztendliche Entscheidung für den Verleih des Busses vor. Der Bus soll in erster Linie 
die Behinderten- und Verbandsarbeit der DPSG unterstützen. Der Bus kann nur an 
gemeinnützige oder soziale u.ä. Organisationen, Verbände, Vereine, Stiftungen etc. für 
dienstliche  Zwecke  verliehen  werden;  diese  Dienstfahrten muss  die  Organisation 
bestätigen können (also keine Privatnutzung möglich!).

1. Der/die verantwortliche Fahrer/in muss seit mindestens zwei Jahren Eigen-
tümer/in eines Führerscheines der Klasse 3 bzw. B sein. 

2. Die Belegung des Busses ist  nur für das laufende Jahr möglich (Ausnahmen s. 
Vorbelegungsrecht).
Vorbelegungsrecht bis Januar des folgenden Jahres besteht für folgende Personen 
des DPSG Diözesanverbandes:
- die  hauptberuflichen  und  ehrenamtlichen  Behindertenreferent/innen  der  DPSG 

für Aktivitäten des Fachreferates Behindertenarbeit;
- die  Diözesanvorsitzenden,  die  Bildungsreferent/innen  und  die  ehrenamtlichen 

Mitglieder der Diözesanarbeitskreise;
3. Eine Belegung kann kurzfristig abgesagt werden, wenn der Bus aufgrund techni-

scher Mängel oder eines Unfalls nicht mehr der Verkehrssicherheit entspricht und 
repariert werden muss. In diesem Fall ist der Verein für Jugendpflege Sankt Georg 
e. V. nicht verpflichtet, ein Ersatzfahrzeug zu organisieren oder zu stellen.

4. Nutzungsgebühren:
• die  Gebühr  beträgt  für  DPSG-interne  Maßnahmen  und  für  Fahrten  mit 

Menschen mit Behinderung  0,40 Euro pro Kilometer inklusive Kraftstoff;
• für sonstige Zwecke beträgt die Gebühr 0,45 Euro pro Kilometer.
• Anfallende  Kosten  für  Kraftstoff  und  Wartung  (z.B.  Öl)  werden  erstattet 

(gegen Quittung).
• Bei  Fahrten  ins  Ausland  über  einen  längeren  Zeitraum kann  ein  anderer 

Abrechnungsmodus vereinbart werden.
• Es  muss  zusätzlich  eine  Dienstfahrt-Kasko-Versicherung abgeschlossen 

werden  (s.  Pkt.  9):  Tarife:  Tages-Einsatz  12,00  Euro;  Wochenendeinsatz 
30,00 Euro, Einsatz über eine Woche 90,00 Euro (bis zu 4 Wochen).

• Der Bus wird mit Dieselkraftstoff getankt.
• Der Bus muss in  sauberem Zustand zurückgebracht werden. Bei unsach-

gemäßer  Rückgabe  werden  anfallende  Reinigungskosten  in  Rechnung 
gestellt.

• Bei Verlust der Magnetkarte sind 20,00 Euro zu zahlen!
5. Im Bus darf nicht geraucht werden!



6. Bei  Abholung des  Busses  ist  das  Fahrzeug auf evtl.  Mängel und Schäden zu 
überprüfen und ein Übernahmeprotokoll zu unterschreiben.

7. Bei Ablieferung des Busses ist die notwendige Eintragung in das Fahrtenbuch 
vorzunehmen. 

8. Die während der Fahrt notwendige Wartung und Pflege muss fachgerecht durch-
geführt werden (z. B. Reifendruck, Lichtanlage, Scheibenwischanlage).
Der Ölstand wird in der Armatur angezeigt – sollte ein Nachfüllen nötig sein, 
darf  nur  das  spezielle  Öl  für  Motoren  mit  Dieselpartikelfilter  eingefüllt 
werden. 

9. Für alle  Beschädigungen am Fahrzeug, die während des Verleihzeitraums auf-
treten (Verschleiß ausgenommen), sowie für Bußgelder und Strafanzeigen wer-
den die Mieter/innen haftbar gemacht.

10. Beim Leihen des Busses ist eine Dienstfahrt-Kasko-Versicherung abzuschließen. 
Diese Versicherung beinhaltet Vollkaskovers. mit 150,00 Euro Selbstbeteiligung, 
Rabattverlust-  (bei  Haftpflichtschaden)  und  Verkehrsrechtsschutzversicherung. 
Entstandene  Schäden  werden  über  diese  Versicherung  abgewickelt,  die 
Selbstbeteiligung ist vom Entleiher zu tragen. Die Versicherungsgebühr wird dem 
Entleiher zusammen mit der Nutzungsgebühr in Rechnung gestellt.

11. Die im Bus installierte Hebebühne ist nur für die Beförderung von Personen mit 
eingeschränkter  Mobilität  vorgesehen.  Bei  Schäden,  die  durch  unsachgemäße 
Nutzung entstanden sind, wird die Reparatur in Rechnung gestellt.

12. Die Höhe des Busses beträgt ca. 2,85 Meter, bitte bei Einfahrten in Tiefgaragen 
oder ähnlichem darauf achten.

13. Die Höchstgeschwindigkeit des Busses beträgt 140 km/h.
14. Die Zuladung des Busses (9 Personen und Gepäck) darf das Gewicht von

800 kg nicht überschreiten. 
15. In der Busmappe sind enthalten:

1. Fahrtenbuch
2. Kopie des Fahrzeugscheines
3. Busschlüssel
4. Formulare für einen Unfallbericht
5. Magnetkarte für die Parkplatzschranke am Kilianeum
6. verkehrsbehördliche Sondernutzungserlaubnis der Stadt Würzburg
7. grüne Versicherungskarte
Die Busmappe muss mit dem gesamten Inhalt abgegeben werden.

16. Der Busstandort ist der Parkplatz des Kilianeums, Ottostraße 1.
17. Es ist darauf zu achten, dass der/die Fahrer/in (als Inhaber/in des Führerscheins 

Klasse 3 bzw. B) zusätzlich nur 8 Personen befördern darf.

Würzburg, Mai 2007

Alexandra Kunkel
für den Verein für Jugendpflege Sankt Georg e. V.

Leihvertrag für den Mercedes-Benz
Sonderfahrzeug

Die Organisation                        __________________________  

leiht  sich  den  Mercedes-Benz (Kennzeichen:  WÜ-SG-300)  des  Vereins  für 
Jugendpflege Sankt Georg e. V.

für die Zeit vom                      bis                                       

für (Zweck der Fahrt)                                                        

verantwortliche/r Fahrer/in: Die Rechnung geht an:
des Busses ist
(mind. 2 Jahre Führerschein):                                                 

Name                                                                          

Anschrift                                                                      

                                                                                      

                Tel.                      

Ich leihe mir den Bus zum ersten Mal aus. 0 JA 0 NEIN
(Bitte ankreuzen)

Verein für Jugendpflege
Sankt Georg e. V.

DPSG-Büro
Ottostraße 1
97070 Würzburg
Tel.: 0931/386-63151
Fax: 0931/386-63119


